
 

Einladung

»Bin im Garten«
Diether Kressel Blumenbilder

© 
St

ift
un

g 
Sc

hl
es

w
ig

-H
ol

st
ei

ni
sc

he
 L

an
de

sm
us

ee
n 

Sc
hl

os
s 

Go
tt

or
f, 

Jo
ac

hi
m

 M
oc

ka
 2

/2
01

6

Kloster Cismar bei Grömitz/Ostsee
Bäderstraße 42 · 23743 Grömitz /Ostsee
Tel. 04366 - 8846522 
service@schloss-gottorf.de · www.schloss-gottorf.de

Mit Ihrer Eintrittskarte 
in die Landesgartenschau in Eutin haben Sie  
freien Eintritt in das Kloster Cismar und die Ausstellung 
»Bin im Garten«. Karten für die Landesgartenschau 
erhalten Sie auch im Kloster Cismar.

Mit freundlicher  
Unterstützung von

Gefördert von

Medienpartner



Zur Eröffnung der Ausstellung im Kloster Cismar 

am Sonntag, den 20. März 2016, um 12 Uhr  

laden wir Sie und Ihre Freunde herzlich ein.

Begrüßung

Dr. Kirsten Baumann 
Landesmuseum für Kunst und Kulturgeschichte

Grußwort

Reinhard Sager  
Landrat des Kreises Ostholstein

Grußwort

Bernd Rubelt 
Geschäftsführer der Landesgartenschau gGmbH

Einführung und Eröffnung

Dr. Thomas Gädeke 
Landesmuseum für Kunst und Kulturgeschichte

Nach der Eröffnung bitten wir  
Sie zu einer kleinen Erfrischung  
in die Ausstellungsräume.

Diether Kressel gehört zu den am häufigsten in Einzelausstel-

lungen gezeigten Künstlern des Landesmuseums für Kunst und 

Kulturgeschichte Schloss Gottorf, seine Gemälde wurden seit 

den 1980er Jahren erworben und in der ständigen Sammlung 

ausgestellt. Kressels Grafik ist in der Sammlung des Museums 

durch Ankäufe, vor allem aber Schenkungen des Künstlers gut 

vertreten. Es war nur konsequent, dass er 2013 als Baumkünstler 

geehrt wurde. 

Sein feinsinniges Gemälde »Borke«, das sonst im Raum der 

Baumkünstler in der Norddeutschen Galerie auf der Schlossinsel 

zu sehen ist, wird nun in Cismar zu neuen Ehren kommen. Denn 

direkt anknüpfend an diese Thematik, zeigen wir 2016 in beiden 

Etagen der barocken Ausstellungsräume des Klosters Cismar  

unter dem Titel »Bin im Garten« 40 Gemälden sowie 100 Zeich-

nungen und Graphiken des Künstlers, die der Natur verbunden 

sind – ein farbiges Bouquet an Blumen-, Pflanzen- und Garten-

darstellungen. Wie alle Werke Kressels sind sie durch eine hohe 

handwerkliche Präzision gekennzeichnet, und wer den Künstler 

kannte, weiß um seinen Witz und Hintersinn, die sich in vielen 

seiner Werke verstecken.

Die Gedächtnisausstellung zu Ehren des Künstlers, der letztes 

Jahr verstorben ist und 90 Jahre alt geworden wäre, steht im  

Zusammenhang mit der Landesgartenschau in Eutin. Der gärtne-

rische Blick auf die durch und durch humorvolle Kunst Kressels 

lohnt ganz besonders. Die Ausstellung spannt einen Bogen von 

den buchstäblichen Gartenbildern um Gewächshaus, Rasenmä-

her und Blumensträußen auch in das übrige Werk des Künstlers, 

das von Vergänglichkeit, Jazz und Erotik in nostalgischem  

Kontext auf eine angenehm anziehende Art geprägt ist. Die  

Ausstellung läuft bis zum 30. Oktober 2016.


